
INFORMATIONEN M ÄRZ 2007

Mit dieserAusgabewollen wir Sie überunsereProdukteund
Schulungskurseinformieren.AusführlicheUnterlagensenden
wir IhnenaufAnforderunggernezu.AktuelleHinweise�nden
SieaufunsererHomepagewww.bausch-gall.de .

Dymola mit Modelica
Dymola dient zur Simulation und Visualisierung nicht-
linearer dynamischerSysteme.Es wurde von der Firma
Dynasim AB (www.dynasim.se ) in Lund, Schweden,ent-
wickelt. Dymola ist für die Simulation von großen Sys-
temenin der Industrie konzipiert. Für eine ef�ziente Simu-
lation werdendie Modellgleichungensymbolischverarbeitet.
Dymola wandelthierzu dasdifferential-algebraischeGleich-
ungssystemsymbolischin Zustandsformum,d.h.lösteswenn
möglich nachden Ableitungenauf, oder wandelt es in eine
reduzierteDAE-Formum.

Modelica (www.modelica.org ) ist eine objektorientierte
Sprache für die physikalische Modellierung von großen
Systemen,die aus Teilmodellen hierarchischzusammenge-
setzt werden. Dymola liest und verarbeitetdie Modelica-
Systembeschreibung. Modelica ermöglicht die einheitliche
Modellierung von Systemen,die aus verschiedenenArten
von Subsystemenbestehen:Mechanik,Mechatronik,Elektrik,
Regelung,Thermodynamik,Aerodynamik,Hydraulik. Dieses
neuartigeModellierungskonzeptwird mit demBegriff ”Multi-
EngineeringModeling” bezeichnet.Modelica wird seit 1996
voneinerForschergruppe(ModelicaAssociation)entwickelt.

GraphischeModellierungmit Dymola

Modelica-Bibliotheken für translatorische,rotatorische,3D-
mechanische,elektronische,thermodynamische,regelungs-
technischeundweitereElementegeḧorenalsStandardLibrary
zum Lieferumfangvon Dymola.Eine Erweiterungmit benut-
zereigenenundweiterenlieferbarenModellenist möglich.Die
ModellewerdenhierarchischundgraphischdurchEinbettung
von KomponentenmodellenausdenGrundbibliothekengebil-
det.Nur aufderunterstenEbenewerdenGleichungenverwen-
det.DiesesVerfahrenerleichterteineechteWiederverwendung
vonModellenin verschiedenenAnwendungen.

Eigenschaftenvon Dymola6
Model Experimentation: Untersuchung eines Entwurfs
durch Variation von Parameterwertenund Darstellung der
Abhängigkeiten;Monte-Carlo-Simulation.
CustomizableGUI: Vom Anwenderde�nierbareBenutzero-
ber� äche;die hierfür ben̈otigten geschachteltenDatenstruk-
turen werdendurch einen Tree Browser dargestellt,der die

Abhängigkeiten versẗandlich machtund die Navigation zwi-
schenDatenvereinfacht.
NeueRunge-Kutta-Integrationsverfahren.
3D Visualization: DreidimensionaleDarstellungvon Punkten
im Raum, Linien, parametriertenOber�ächen,Höhenlinien,
Säulengraphik(bar graphs),Kuchendiagrammeund primitive
Elemente(dreidimensionalerText, Kugeln,Quadrate,Pfeile,
Scheiben,Kegel).

Optionen zu Dymola
Simulink-Interface: Einbettungvon Modelica-Modellenmit
de�nierten Ein- und Ausg̈angenals Block in Simulink. Hier-
zu wird C-Kodefür S-function-MEX-Bl̈ocke erzeugt.Außer-
dem werden Dialogfensterfür das Setzenvon Parametern
und Anfangsbedingungengeneriert.Das Simulink-Interface
ermöglicht die KombinationeinesphysikalischenModelica-
Modellsmit einemblockorientiertenSimulink-Modell.
Realtime Simulation für die Simulation von Modellen
in Echtzeit. Hardware-in-the-loop-Simulationwird auf den
Plattformen dSPACE, RT-LAB und xPC untersẗutzt. Für
PC/Windows ist eine Synchronisationmit Echtzeit möglich
undBlock-Templatesfür Signalschnittstellensindvorhanden.
3D-Animation: DreidimensionaleAnimation von Modellen,
die vorde�nierte visuelle Klassenenthalten(Boxen, Kugeln,
Zylinder, Kegel, importierteUmrissein DXF- (3Dface)und
STL-Formaten).Beispiel: Die Multi-Body SystemsLibrary
entḧalt Körpermit eingebauterVisualisierung.
Model Managemententḧalt Funktionenfür Versionskontrol-
le sowie für die Verschl̈usselungvon Modellen und Mo-
dellabḧangigkeiten.
Model Calibration ermöglicht die Bestimmungunbekannter
Modellparameteraus Messungenvon Einschwingvorgängen
(transients).Dymolahilft bei derSuchenachsolchenModell-
parametern,die ausvorhandenenMessungenermitteltwerden
können.
DesignOptimiziation ermöglicht denAbgleich von Parame-
terneinerStrecke oderihresReglerszur VerbesserungderSy-
stemdynamik.Mehrzieloptimierungerlaubtdie Vorgabemeh-
rererKriterien sowie die interaktive Entscheidung̈ubereinan-
derwidersprechendeForderungen.

Bibliotheken zu Dymola
PowerTrain Library entḧalt Modelle für verschiedeneGe-
triebe, wie Planeten-,Ravigneaux-, Lepelletier-, Simpson-,
Differential- und CVT-Getriebe.Darüberhinausstellt die Bi-
bliothek Modellkomponentenzur ModellierungdesAntriebs-
strangs,wie Kupplungen,Fahrermodelle,Fahrwiderstandund
einfacheSteuerger̈ate,bereit.
Hydraulics Library ermöglicht die Optimierunghydrostati-
scherAntriebevomerstenEntwurf überalle Designphasenbis
zurImplementierung.Die Bibliothekentḧalt Modellefür Pum-
pen,Motoren,Zylinder, Ventile,konzentrierteVolumensowie
Sensoren.
Pneumatics Library stellt Modelle für Zylinder, Motoren,
Ventile,Drosseln,konzentrierteVolumenundSensorenbereit.
AirConditioning Library entḧalt vollständigedetaillierteMo-
delle für Kühlung und Klimatisierungfür die typischenMe-
dien wie R134aund CO2. Ausführliche Zweiphasenmodelle
untersẗutztenvomerstenEntwurf bis zur Implementierungder
Regelung.
Neu: SmartElectricDri ves(SED) Library ermöglicht die
Dymola-Simulationvon elektrischenAntriebenin elektrome-
chanischenSystemen.Für die Energiebilanzanalyse,Kom-
ponentenabstimmung,Regleroptimierungoder die Analyse



transienterEffekte könnenverschiedeneelektrischeAntriebs-
modelleim Gesamtsystemeingesetztwerden.

SED-Library:AutomotiveApplications,Starter

Die SED-Libraryentḧalt alle Komponenten,um Antriebemit
Asynchronmaschinen,Permanentmagnet-Synchronmaschinen
undGleichstrommaschinenzusimulieren.

VehicleDynamicsLibrary dient zur ModellierungdesFahr-
verhaltensvon Fahrzeugen.Die Bibliothek entḧalt detaillier-
te Modelle für Fahrer, Reifen, Radaufḧangungenbis hin zu
vollständigenVorder- und Hinterradaufḧangungen.Vorde�-
nierteModellefür dasChassishelfenbeiderModellerstellung.

HF-Transformatoren
Wir habeneineTypenreihevon Hochfrequenzbreitbandtrans-
formatorenfür EMV-MessungenundAmateurfunkanwendun-
genentwickelt, diewir in unsererWerkstattselbstherstellen.

HF-BreitbandtransformatorTyp UU-41-10

JedereinzelneTransformatorwird nachder Fertigungim La-
bor vermessenund mit einemPrüfprotokoll ausgeliefert.Neu
ist der Typ UU-41-10 für den Frequenzbereich100kHz bis
30MHz für eineHF-Dauerleistungvon bis zu 10kW. Wir ent-
wickeln und fertigenauchTransformatorenund Balunsnach
Kundenspezi�kationen.WeitereInformationen�nden Siebei
www.bausch-gall.de/trltrf.htm .

Kurse
Ausführliche Informationenund Anmeldeformularezu den
hier beschriebenenKursen�nden Sie auf unsererHomepa-
ge www.Bausch-Gall.de . Eine telefonischeVoranmeldung
wird empfohlen.Wir haltendieseKurseauchbei IhrerFirma.

Modelica und Dymola
In diesemzweiẗagigenKurs wird die Anwendungvon Dy-
mola und Modelicaausf̈uhrlich behandeltund der interaktive
Modellaufbaumit Komponentenbibliothekengezeigt.Weitere
Themen:De�nition eigenerBasiskomponentenundBibliothe-
ken,Modellierungvon Unstetigkeiten(z.B. Reibung),Export
vonModelica-ModellennachSimulink,Praktikum.

SmartElectricDri vesLibrary
Nach der Behandlung der Grundlagen der elektrischen
Antriebstechnikwerdender Aufbau und die Anwendungder

SED-Libraryanhandvon Beispielenerklärt. MehrereSimula-
tionenwerdenvondenTeilnehmernzusammenmit demRefe-
rentenerstellt.WährendderÜbungenwird aufdieAspekteder
richtigenParametrierungunddieAnpassungvonAntriebskom-
ponenten(Maschine,Energieversorgung,Last,usw.) besonders
eingegangen.Außerdemwird dasEinstellenvonReglerngeübt
und die richtige Wahl von Antriebssicherheitsmaßnahmenin
derRegelungbehandelt.NachdemKurssollendieTeilnehmer
in der Lagesein,selbsẗandig Antriebskonzeptemit Hilfe der
SED-Libraryzusimulieren.

MATLAB
In diesemzweiẗagigenKurs werdentypischeAnwendungen
vonMATLAB ausf̈uhrlichbesprochen.Zu jedemKursteilwer-
den Übungenam PC abgehalten.NachdemKurs solltendie
Teilnehmerin der Lage sein, eigeneAufgabenselbstsẗandig
mit MATLAB zu lösen und sich tiefer in die MATLAB-
Anwendungeinarbeitenzukönnen.

Simulink
In diesemzweiẗagigenKurs werdendie Eigenschaftenvon
Simulink behandeltund das erworbeneWissenin Übungen
am PC gefestigt.MATLAB-Grundkenntnissewerdenvoraus-
gesetzt.Diese können auch in einer einẗagigen MATLAB-
Einführungvor demSimulink-Kurserworbenwerden.

Grundkurs zu PSpice
PSpiceist ein universellesSimulationsprogrammfür elektro-
nische Schaltungen.Dieser zweiẗagige Kurs vermittelt den
Teilnehmerndie grundlegendenKenntnissefür die erfolgrei-
cheAnwendungvonPSpicebei derSchaltungsentwicklung.

Effekti ve Simulation von Schaltnetzteilen
Dieser Kurs vermittelt den Teilnehmernetwas Theorie und
sehr viel praktischesWissen zur erfolgreichenSimulation
von Schaltnetzteilen.An Handeinereinfachanzuwendenden
Linearisierungsmethodewird gezeigt,wie manmit PSpicebei
vernünftigen Rechenzeitenzu aussagekr̈aftigen Ergebnissen
im Zeit- undFrequenzbereichgelangenkann.

Effekti ve Regelungvon Schaltnetzteilen
AufbauendaufdemKursEffektiveSimulationvonSchaltnetz-
teilen werdenin diesemKurs Entwurfsmethodenvorgestellt,
dieesaufeinfacheArt erlauben,für einengegebenenWandler-
typ passendeRegler zuentwerfen.

Kurstermine 2007
SED-Library . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .12.-13.03.
GrundkurszuPSpice . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.-28.03.
EffektiveSimulationvonSchaltnetzteilen. . . . . . . . . . . . 29.03.
EffektiveRegelungvonSchaltnetzteilen. . . . . . . . . . . . . .30.03.
EinführungzuDymolaundModelica . . . . . . . . . . . . . . . . 17.04.
MATLAB . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.-08.05.
EinführungzuDymolaundModelica . . . . . . . . . . . . . . . . 12.06.
ModelicaundDymola . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.-09.10.
GrundkurszuPSpice . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.-17.10.
EffektiveSimulationvonSchaltnetzteilen. . . . . . . . . . . . 18.10.
EffektiveRegelungvonSchaltnetzteilen. . . . . . . . . . . . . .19.10.
Simulinkmit MATLAB-Einf ührung. . . . . . . . . . . . . .05.-07.11.
jeweils in Münchenmit max.8 Teilnehmern;Preiseje Teilneh-
mer: zweiẗagigeKurseEUR 800 (SED-Library EUR 1000),
dreiẗagigeKurseEUR 1.200,SchaltnetzteilkurseEUR 400 je
Tag.
ZweitägigerKurs für Mitarbeiter Ihrer Firma bei unsoder in
IhrerFirmaEUR 4.400,dreiẗagigerKursEUR 5.600.

BAUSCH-GALL GmbH,Wohlfartstraße21b,
80939München,Deutschland
Telefon:089/3232625,Telefax:089/3231063
email:info@Bausch-Gall.de
web:www.Bausch-Gall.de

Alle genanntenProduktnamen sind eingetrageneWaren-
zeichenihr er jeweiligenHersteller.


